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Die FDP ist die unabhängige und liberale Partei im Selfkant. Sie ist den Prinzipien 
Freiheit und Verantwortung, Privateigentum und Wettbewerb, Vielfalt und Tole-
ranz verpflichtet. Der Selfkant ist eine europäische Gemeinde mit Vorbildcharak-
ter. Die historischen Gemeinsamkeiten werden durch die positiven sozialen, kul-
turellen, ökonomischen und ökologischen Stärken im Dreiländerraum erweitert 
und fortentwickelt. Unsere Bürger leben in Vielfalt und Freiheit. Für die Umset-
zung dieser Vision immer wieder richtungsweisende Beiträge in der Kommunal-
politik zu leisten, ist das wichtigste Ziel der Liberalen im Zeitraum 2009 – 2014. 

1.  Eigenständige Gemeinde mit sozialer Integration 

Der Selfkant ist kein deutscher "Vorort" von Sittard-Geleen-Born. Die FDP will eine gezielte 
und individuelle Weiterentwicklung aller Ortsteile. Unsere Neubürger aus vielen Ländern, 
insbesondere aus den Niederlanden, sind uns herzlich willkommen. Sie sind unsere 
"Mit"bürger und Nachbarn. Wir wollen sie durch gemeindliche Unterstützung in die Orte und 
deren Vereins- und Sozialleben (z.B. durch kirchliches Engagement) integrieren. 

2.  Entwicklung aller Potenziale 

Die FDP will die sozialen, kulturellen, ökonomischen und landschaftlichen Potenziale des 
Selfkants in seiner besonderen Lage zu den niederländischen, aber auch belgischen Nach-
barn nutzen. Hier soll der beste Platz in der Euregio Maas-Rhein sein, um zu investieren, zu 
arbeiten und zu leben. Der Selfkant will eine Mustergemeinde Europas sein, mit einem le-
bendigen Miteinander, Füreinander und Voneinander. Unser Selfkant = Klein Europa! 

3.  Wirtschaft 

Wichtigste finanzielle Lebensader stellt die örtliche Wirtschaft dar. Das wird in diesen Kri-
senzeiten überdeutlich. Die FDP will dabei helfen, vorhandene Arbeitsplätze zu sichern, ins-
besondere aber neue, zukunftsfähige in der Gemeinde zu schaffen. Die maßvolle und kon-
zentrierte Entwicklung von Gewerbegebieten muss einhergehen mit der noch nicht optima-
len Nutzung für die Naherholung und den Kurzzeittourismus. Dazu bedarf es deutlich mehr 
Angebote zum Erleben, zur Kultur, aber auch zum Übernachten, zum Essen und Trinken. 

4.  Verkehr 

Nach Fertigstellung des ersten Teilstückes der B 56n als Bindeglied zwischen Deutschland 
und den Niederlanden darf kein Stillstand in der Verkehrspolitik eintreten. Die FDP fordert 
mit Vehemenz weiterhin Ortsumgehungen in Tüddern, Wehr, Hillensberg und Saeffelen, um 
den auf die Ortschaften drückenden Durchgangsverkehr, dies noch verstärkt durch die Er-
schließung z.B. des neuen Nahversorgungs-Zentrums in Tüddern zu entlasten. 



 

 

5.  Erziehung und Bildung 

Erziehung und Bildung in Kindergärten und Schulen sind stets verbesserbar. Dies ist eine 
wichtige Aufgabe der Gemeinde als Schulträger. Zunehmend grenzüberschreitend, beson-
ders aber in der Zusammenarbeit mit den beiden anderen Gemeinden der "Region Self-
kant". Die Bedeutung der niederländischen Sprache im Alltag muss gestärkt werden. Das 
beginnt bereits in den Kindergärten. Gute vorhandene Ansätze sind auszubauen. Die FDP 
unterstützt die Idee eines Gymnasiums mit dem in allen 3 Ländern anerkannten Abschluss. 

6. Jugend 

Nur durch die stärkere politische Beteiligung unserer Jugendlichen können deren Erwartun-
gen an ihren "Lebensmittelpunkt Selfkant" in die politischen Zukunftsentscheidungen mit-
eingebunden werden. Die Jugend darf uns nicht in virtuelle Welten der Teilnahmslosigkeit 
und der Gewaltbereitschaft oder -verherrlichung abdriften. Immer wiederkehrende Ereignis-
se an den Schulen sind eine ständige Ermahnung an unser stärkeres Engagement für die 
nachrückende Generation. Die FDP will den unvoreingenommenen Dialog mit der Jugend. 

7.  Senioren 

Aktive Seniorenpolitik ist zwingend für unsere ständig älter werdende Gesellschaft. Senio-
renpolitik umfasst alle Querschnittsbereiche, insbesondere die Bildungs-, Kultur-, Sport-, 
Wohnungs-, Arbeitsmarkt- und Ausländerpolitik. Sie darf sich nicht auf die Sozial- und Ge-
sundheitspolitik beschränken. Die FDP will das Wissen und die Erfahrung älterer Menschen 
nutzen. Das Ehrenamt muss, nicht nur bei unseren älteren Mitbürgern, attraktiver werden. 

8. Kultur und gesellschaftliches Leben 

Kultur ist ein wichtiger Gegenpol zur Gewalt, zur Gleichgültigkeit und zum oft fehlenden so-
zialen Engagement. Kulturpolitik wird vor allem von den vielen Ortsvereinen getragen. Sie 
schaffen den lebens- und liebenswerten Selfkant, sie schaffen unsere Identität und Identifi-
kation. Um in unserer multikulturellen Gemeinde das Zusammenleben weiter zu fördern, will 
die FDP (neben der Eigenbeteiligung durch die Vereine unter Vorlage überzeugender Kon-
zepte) deren Aufgaben weiterhin mit umfangreichen Haushaltsmitteln unterstützen. 

9 .  Sicherheit 

Innere Sicherheit heißt für die FDP konsequenter Schutz vor Gewalt, Kriminalität, aber auch 
vor Belästigung und Unsicherheit. Die Gemeinde muss gemeinsam mit einer gut ausgestat-
teten Polizei vorbeugend und bekämpfend für größere Sicherheit sorgen. Die Nachbarschaft 
zu den Niederlanden verlangt eine ständige Optimierung der Koordination von Alarm- und 
Rettungssystemen zwischen der Gemeinde und all ihren Nachbargemeinden ringsum. 

10.  Umwelt und Lebensqualität 

Im sauberen, attraktiven und naturbelassenen Selfkant zu leben, bereitet den eigenen Bür-
gern, aber auch unseren Gästen und Besuchern viel Freude. Unsere Abfall- und Wiederauf-
bereitungs-Systeme sind technisch und finanziell weiter zu verbessern. Die FDP verlangt 
Innovationsschübe in allen Handlungsfeldern, damit Ökologie und Ökonomie - stärker als 
bisher - auf gemeinsame, nicht im Widerspruch stehende Ziele ausgerichtet werden. 


